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217. Erhebung der Frauenquote bei den remunerierten und nicht-remunerierten Lehraufträgen im
Sommersemester 2003

Gemäß § 27 Abs. 1 der Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur betreffend Maßnahmen
zur Förderung von Frauen, BGBl. II Nr. 94/2001, erfolgt die Bekanntgabe der Anzahl von männlichen und weiblichen
Lehrbeauftragten, für die im Sommersemester 2003 remunerierte bzw. nicht-remunerierte Lehraufträge erteilt wurden:

männl. weibl.

Fakultätsübergreifende Lehre 73   64

Katholisch-Theol. Fak. 06   03

Rechtswiss. Fak. 09   03

Geisteswiss. Fak. 116 61

Naturwiss. Fak.  79   40

gesamt       283  171
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218. Ergebnis der Wahl der Allgemeinen Universitätsbediensteten in die Institutskonferenz des Instituts für
Mathematik

Folgende Allgemeine Universitätsbedienstete wurden in die Institutskonferenz des Instituts für Mathematik gewählt:

Hauptmitglied: Christine Kendlbacher

Ersatzmitglied: Anita Ruckerbauer

Vorsitzende der Wahlkommission:

Josefine Puntus

219. Ausschreibung einer Vertragsprofessur für Finanzrecht an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der
Universität Salzburg

An der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg ist ehestmöglich eine unbefristete

Professur für Finanzrecht

zu besetzen.



Der Bewerber oder die Bewerberin soll das Fach Steuerrecht (Materielles Steuerrecht, Finanzverfahrensrecht,
Finanzstrafrecht) in Forschung und Lehre umfassend vertreten, wobei in erster Linie die Mitwirkung am Diplom- und
Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften zu den Aufgaben im Bereich der Lehre gehören werden. Darüber hinaus
wird erwartet, dass der Bewerber oder die Bewerberin auch aktiv zum Aufbau des an der Universität Salzburg
eingerichteten Universitätsschwerpunkts Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt in Forschung und Lehre beiträgt.

Eine abgeschlossene einschlägige Habilitation oder gleichzuwertende Qualifikation ist erwünscht.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind laut § 49f Abs 3 VBG

a)      eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische
Hochschulbildung;

b)      hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach;

c)      die pädagogische und didaktische Eignung;

d)      Qualifikation zur Führungskraft;

e)      facheinschlägige Auslandserfahrung.

Die Ernennung erfolgt nach den Bestimmungen des VBG (§ 49f bis k) im Rahmen eines privatrechtlichen
Dienstverhältnisses.

Die Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
facheinschlägig qualifizierte Bewerberinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen
vorrangig aufgenommen.

Die Bewerberinnen oder Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus
Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit einer Darstellung von beabsichtigten Lehr- und Forschungszielen sind mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen, der abgehaltenen Lehrveranstaltungen, der
einschlägigen Forschungsprojekte sowie sonstiger berücksichtigenswerter akademischer und wirtschaftlicher
Aktivitäten) bis zum 15. Oktober 2003 (Posteingang) an den Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der
Universität Salzburg, O.Univ.-Prof. Dr. Walter Berka, Churfürststraße 1, 5020 Salzburg, Austria, zu richten. Weitere
Informationen: http://www.sbg.ac.at.
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220. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an und lädt
daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig
aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind, werden nicht
vergütet.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit den üblichen
Unterlagen, Lebenslauf und Foto bis 6. August 2003 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Rechtswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0046/1-2003

Am Institut für Gerichtliche Medizin gelangt ab sofort die Planstelle v2 mit einem/r ganztägig beschäftigten
chemisch-technischen Assistenten/in für die Dauer eines Karenzurlaubes voraussichtlich bis 31. August 2007 zur
Besetzung.

Aufgabenbereiche: toxikologische Analytik, Analytik von Rauschmitteln und Medikamentenwirkstoffen mit
modernsten Analysemethoden (z.B. GC/MS, HPLC) und Immunoessays aus biologischem Material
Anstellungsvoraussetzung: Ausbildung als chemisch-technische/r Assistent/in
Erwünschte Zusatzqualifikation: Bereitschaft sich in Flüssigkeitschromatographie und Massenspektrometrie
einzuarbeiten

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3800 gegeben.

Universitätsdirektion:

http://www.sbg.ac.at/


GZ A 0043/1-2003

In der Direktionskanzlei/Poststelle gelangt die Planstelle v4 mit einem/r ganztägig beschäftigten Mitarbeiter/in ab
nächstmöglichem Zeitpunkt zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Fahrdienst (Transport der Post, Büromaterial, Bücher, Geräte usw.), Boteneinsätze, allg.
Mithilfe im Verwaltungsbereich, Organisation der zentralen Postabfertigungsstelle, selbständiges Sortieren, Prüfen und
Abfertigung der Poststücke, Handkassenabrechnung der Postalia

·         Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, B-Führerschein, körperliche Belastbarkeit

·         Erwünschte Zusatzqualifikation: Fahrpraxis

·         Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude, Genauigkeit, freundliche Umgangsformen

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044-2005 gegeben.
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